
  

ADEBAR
Beratung und Begleitung für Schwangere 
und Familien mit Kindern von 0 bis 6 Jahren
in Altona und Ottensen | (040) 432 64 951
Infos und Öffnungszeiten unter: www.adebar-hh.de

starK 
Di 15.00 – 17.00 Uhr + Do 10.00 – 12.00 Uhr
Hamburger Hochstr.1
Beratung und Begleitung für Familien in Altona und 
St. Pauli mit Kindern ab 6 Jahren. Wir beraten auf 
Türkisch, Spanisch, Französisch, Farsi/Dari/Per-
sisch, Englisch, Griechisch und Deutsch.
(040) 519 00 56 59 | beratung@gwa-stpauli.de

BERATUNG 

REGELMÄSSIGE TERMINE 

Sozial- und Behördenberatung
Di 16.30 - 18.30 Uhr | Kölibri
Beratung und Unterstützung für Menschen, die nicht 
(mehr) mit Kindern in ihrem Haushalt leben.
Beratung auf Deutsch und Englisch.

Öffentliche Gestaltungsberatung der HfbK
Mi 18.00 – 19.00 Uhr | Kölibri
Designstudent*innen beraten zu gestalterischen 
Fragen. www.gestaltungsberatung.org

Beratung von Mieter helfen Mietern e.V.
Mi  16.00 – 17.00 Uhr | Kölibri
Bitte vorab Termin vereinbaren: (040) 431 394-0

Hebammensprechstunde FUnKE
Mo + Do 12.00 – 13.30 Uhr | Kölibri 
Beratung für junge Familien in belastenden 
Lebenssituationen mit Kindern im 1. Lebensjahr. 

Montag
16.00 – 19.00
Bauen und Spielen | B-You und Mädchen*club
16.00 – 20.00
Jungen*tag | Kölibri
(ab 19 Uhr fur für Jungen* ab der 5. Klasse)
Dienstag
16.00 – 19.00
Bauen und Spielen | B-You und Mädchen*club
16.00 – 19.00
Toben, Spielen, Computer, Chillen | Kölibri

ANGEBOTE FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 

Mittwoch
15.00 – 18.30
Bauen und Spielen | B-You und Mädchen*club 
16.00 – 19.00
Toben, Spielen, Computer, Chillen | Kölibri
16.00 – 17.30
Comic-Gruppe | Kölibri
17.30 – 19.30 
Rock Kids | Musikraum der STS am Hafen
17.00 – 19.00
Fußball | Turnhalle GTS St. Pauli
für alle von 6 bis 134Jahren

Donnerstag
15.00 – 18.30
Bauen und Spielen | B-You und Mädchen*club
16.00 – 19.00
Mädchen*tag | Kölibri 
Freitag
15.00 – 18.30
Bauen und Spielen | B-You und Mädchen*club
15.30 – 19.00
Toben, Spielen, Computer, Chillen | Kölibri
Heute auch mit offener Bastelwerkstatt

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE UND FAMILIEN

Mit Öffentlichen Verkehrsmitteln zu uns:
S1 oder S3 bis Reeperbahn, U3 bis St. Pauli
Bus 2 bis Hafentreppe, Bus 112 bis S-Bahn Reeperbahn

GWA St. Pauli e.V. 
Gemeinwesenarbeit | Kulturarbeit | Sozialarbeit

Hein-Köllisch-Platz 11 + 12, 20359 Hamburg
Tel: (040) 319 36 23 | Fax: (040) 410 988 757 
Email: info@gwa-stpauli.de
Im Büro und am Telefon sind wir Mo + Mi von 10.00 – 13.00 Uhr 
und Di + Do von 15.00 – 18.00 Uhr erreichbar.

Die GWA St. Pauli e.V. ist als Trägerin von Gemeinwesenarbeit, Soziokultur, 
Jugendhilfe und Familienförderung in St. Pauli und Altona tätig.

Die Arbeit der GWA St. Pauli e.V. wird von der Kulturbehörde Hamburg und 
dem Bezirksamt Altona finanziell gefördert. Außerdem werden wir von zahl-
reichen Stiftungen und durch private Spenden unterstützt. Herzlichen Dank!
Der Verein ist als gemeinnützig anerkannt. Wenn eine Spendenbescheinigung 
erwünscht ist, bitte per Email oder telefonisch Bescheid geben.

GWA St. Pauli e.V.
Hamburger Sparkasse
IBAN: DE66 2005 0550 1024 2170 91
BIC: HASPDEHHXXX

MÄRZ 26

Gemeinwesenarbeit | Kulturarbeit | Sozialarbeit
Hein-Köllisch-Platz 11 + 12, 20359 Hamburg
Tel: 040 319 36 23 | Fax 040 410 988 757
email: info@gwa-stpauli.de | www.gwa-stpauli.de

Donnerstag
10.00 – 13.00	
FrauNaNe | Kölibri
Frühstück und Handarbeiten für Frauen 
10.30 – 11.30
Mütter Fitness | Kölibri 
Freitag
14.00 – 15.00
Sprachbrücke Hamburg | Kölibri  
Gesprächskreis für Deutsch-Lernende 
Sonntag
19.00 – 21.00
Capoeira - brasilianische Kampfkunst 
Info: capoeira-angola.net | Kölibri

BERATUNGSANGEBOTE IN KOOPERATION

Wenn nicht anders angegeben, sind unsere Veranstaltungen kostenfrei zu besuchen. Wir freuen uns immer über Spenden, die 
unser Programm unterstützen. Unsere Veranstaltungsräume sind für Rollstuhlfahrer*innen barrierefrei über die Seitentür erreichbar. 
Zu den Toiletten sind es sieben Stufen mit Handlauf. Eine barrierearme Toilette ist leider nur über den Platz in den Räumen in der 
Diakonie vorhanden. 

10Di

14Sa

Montag
10.30 – 11.30
Babymassage | Kölibri
15.00 – 18.00
Familiencafé | Kölibri
Eltern mit kleinen Kindern bis 3 Jahre und 
Geschwisterkinder sind herzlich willkommen. 
Toben, Spielen und Kaffee trinken
18.00 – 20.00
Vielfalt stimmt| Kölibri 
Inklusiver Nachbarschaftschor

Dienstag
18.00 – 20.00
Krisenherd | Kölibri 
Nachbarschaftliches Kochen und Essen 
Mittwoch
9.30 – 11.00 
Gedichte für Wichte | Kölibri
16.00 – 18.00
gemeinsam starK | Hamburger Hochstraße 1
Offener Raum für Familien* 
Kontakt: sarah.roudaki@gwa-stpauli.de
19.15 – 21.00 
Capoeira - brasilianische Kampfkunst 
Info: capoeira-angola.net | Kölibri

20.00 – 22.00 | Monatliches offenes Treffen
DIE BERNHARD-NOCHT-STRASSE MUSS UMBENANNT WERDEN!
Nach Bernhard Nocht – dem Organisator der deutschen Kolonialmedizin – sind auf St. Pauli ein Institut und eine Straße benannt. 
Er war kein Vorbild! Wir laden daher alle Interessierten zu den offenen Treffen zur Umbenennung der Bernhard-Nocht-Straße ein. 
Wir wollen Ideen austauschen und schauen, ob die koloniale Verkrustung Hamburgs an dieser Stelle nicht doch aufgebrochen 
werden kann.

18.00 – 22.00 | Tanzen, lauschen und finnisch fühlen 

LAVATANSSIT – FINTANGO
Heute könnt Ihr wieder, angeleitet von Tanzlehrer*innen, den finnischen Tango kennen und lieben lernen. Kommt vorbei und 
probiert es einfach aus! Unkostenbeitrag: 5,- €. Eine Veranstaltung von Freunde von FINtango e.V.

19Do

08So
10.30 – 12.45 | Frühstücken und Schilder malen
WARM UP FÜR DEN FEMINISTISCHEN KAMPFTAG
Was ist Feminismus für dich und für uns? Wir tauschen uns aus, gestalten Demo-Schilder und stärken uns mit Kaffee, Tee 
und Brötchen für die Demo. Im Anschluss geht es auf die Straße. Entweder zu um 13 Uhr zum Hans-Albers-Platz. Dort macht 
das Bündnis Kompliz*innen für den 8. März mit dem Motto "Unsere Kämpfe sind verbunden. Unsere Solidarität auch" einen 
Auftakt. Oder auch zu den Landungsbrücken wo das große 8M Bündnis Hamburg mit der Demo startet. Kommt vorbei, bringt 
Freund*innen mit, Material für die Schilder ist am Start!

27Fr

15.00 – 20.00 | Reden hilft – Kuchen auch!
CAFÉ STREUSEL – ERÖFFNUNG MIT KLEIDERTAUSCH
Heute eröffenen wir das "Café Streusel" im Kölibri. Ab jetzt streuseln wir regelmäßig donnerstags von 15 bis 18 Uhr. Ob mit Lust 
auf Begegnung oder einfach auf ein Stück Kuchen: Alle sind willkommen! Zum Start des Café Streusel, laden wir ab 16 Uhr zum 
Kleidertausch ein. Getauscht werden können gewaschene und saubere Klamotten (Oberteile, Jacken, Hosen und Kinderklamot-
ten) aber auch Schmuck und Bücher. Wer mag, bringt 5 Teile mit und geht mit 5 neuen wieder nachhause! Und das zur Feier 
des Tages heute auch erst um 20 Uhr.

19.30 Einlass | 20.00 Live-Musik in der Kölibri Küche – heiß und fettzig!
KÖLIBRI KÜCHENKONZERT
Wir freuen uns auf ein nachbarschaftliches Dinner und Konzert. Diesmal mit Sebastián Catalán (Pop/Latin/Instrumental) und 
Alex Florin (Cinematic Guitar /Instrumental). Eintritt frei, Spenden in die Kochmütze!

17Di
18.00 – 21.00| Tresenschnack
POLIZEI UND RASSISMUS – FÜR WEN SOLL ST. PAULI SICHER SEIN?
Was bedeuten eine hohe Polizeipräsenz und rassistische Kontrollen für uns im Stadtteil? Darüber wollen wir zu leckerem Finger 
Food, Getränken und in schöner Atmosphäre beim sogenannten Tresenschnack gemeinsam in einen Austausch kommen. 
Da wir leider nur beschränkte Plätze im Café haben und um das Essen besser kalkulieren zu können, meldet Euch bitte bis zum 
10.3. kurz per Mail an: olivia.adrian@gwa-stpauli.de. Die Veranstaltung findet auf Deutsch statt. Wenn ihr gerne eine selbstor-
ganisierte Übersetzung nutzen würdet, gebt das bitte bei der Anmeldung an. Wir versuchen dann, eine zu organisieren.
Eine Veranstaltung im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus. Gefördert von der Amadeo Antonio Stftung.

18.00 – 22.00 | Iran Support
IN SOLIDARITY WITH THE PEOPLE IN IRAN
Die neu gegründete Gruppe Hamnafes lädt Euch zu einem gemeinsamen Abend mit Live-Musik, Tee und Snacks ein. Nach dem 
wunderbaren Soli-Dinner im Januar möchten sie Euch einen weiteren Raum voller Wärme und offenen Ohren, voller Trauer und 
Wut, Taubheit und Nähe in Zeiten bieten, in denen Hoffnung schwer zu finden scheint. Gemeinsam sind wir stark, wir halten uns 
gegenseitig. Wenn wir zusammenkommen, stehen wir in Solidarität mit den Menschen im Iran und denken an sie, ebenso wie an 
alle Menschen, die sich im Sudan, in Palästina, im Kongo, in Syrien, in Kurdistan, in Myanmar oder anderswo für ihre Befreiung 
einsetzen. Wir möchten unsere Stimmen erheben und ihren Kampf für Freiheit und Gerechtigkeit verstärken. 

06Fr
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 M
ärz w

ird lecker gekocht und ge-
schm

aust und dann gibt's w
as Feines auf die O

hren. D
iesm

al 
m

it zw
ei G

igs von S
ebastián C

atalán und A
lex Florin:

S
eb

astián 
C

atalán 
verbindet 

in 
seinen 

K
onzerten 

instru-
m

entale E
igenkom

positionen auf K
lavier, G

itarre und vene-
zolanischem

 
C

uatro 
m

it 
bekannten 

P
op- und R

ocksongs auf E
nglisch und 

S
panisch. S

eine M
usik lädt ein, alltäg-

liche M
om

ente zu genießen und E
m

oti-
onen bew

usst zu erleben. E
in abw

echs-
lungsreiches R

epertoire voller M
elodie, 

G
efühl und kreativer Interpretation. 

A
lex F

lo
rin

 w
id

m
et sich d

er g
roßen Film

m
usik – red

uziert auf 
ein einzig

es Instrum
ent: d

ie G
itarre. E

r interp
retiert K

lassiker 
von John W

illiam
s, H

ow
ard

 S
hore, E

nnio M
orricone, G

ustavo 
S

antaolalla, Thom
as N

ew
m

an und
 and

eren Film
kom

p
onisten 

auf seine g
anz p

ersönliche, intim
e und

 atm
osp

härische W
ei-

se. Z
w

ischen M
elod

ie und
 S

tille, E
cho und

 Im
p

rovisation ent-
stehen neue K

lang
räum

e: vertraut und 
d

och üb
erraschend

, w
arm

 und
 cineas-

tisch. D
ie M

usik w
ird

 live b
eg

leitet von 
atm

osp
härischen P

rojektionen, d
ie m

it 
d

en K
läng

en verschm
elzen und

 ein in-
tensives, film

isches E
rleb

nis schaffen. 
K

üchenkonzerte g
ib

t es seit üb
er 10 Jahren im

 K
ölib

ri. U
nd 

d
ieses Jahr hab

en w
ir m

it d
em

 b
elieb

ten Form
at d

en 3. P
latz 

b
ei d

en N
achb

arschaftsheld
:innen g

eholt. H
erzlichen G

lück-
w

unsch allen B
eteilig

ten! U
nd

 vielen D
ank allen, d

ie für uns 
g

evoted
 hab

en! M
ehr Infos zur d

en K
üchenkonzerten find

et 
Ihr hier: ko

elib
ri-ku

ech
en

ko
n

zert.d
e

O
F

F
E

N
E

 
T

R
E

F
F

E
N

 
Z

U
R

 
U

M
B

E
N

E
N

N
U

N
G

 
D

E
R

 B
E

R
N

H
A

R
D

-N
O

C
H

T-S
T

R
A

S
S

E
 

A
m

 17.11.25 gab es eine gut besuchte Veranstaltung im
 K

ölibri: 
B

ernhard
 N

ocht – O
rg

anisator d
er d

eutschen K
olonialm

e-
d

izin, eine p
ostkoloniale K

ritik. D
ort sind sehr viele G

ründe 
ausgeführt w

orden, w
eshalb nach B

ernhard N
ocht nicht auch 

noch ein Institut und eine S
traße benannt sein sollten. D

urch 
die intensive D

iskussion, m
it der die Veranstaltung endete, ist 

ganz untergegangen, dass sich die S
traße leider nicht von al-

leine um
benennen w

ird. W
ir m

üssen diese D
ebatte im

 S
tadtteil 

und m
it dem

 Institut w
eiter führen. W

ir laden daher Interessierte 
zu unseren offenen Treffen zur U

m
benennung der B

ernhard-
N

ocht-S
traße ein. W

ir w
ollen Ideen austauschen und schauen, 

ob die koloniale Verkrustung H
am

burgs an dieser S
telle nicht 

doch aufgebrochen w
erden kann. D

ie Treffen find
en im

m
er 

am
 2. D

ienstag
 im

 M
onat ab

 20.00 U
hr im

 K
ölib

ri statt.
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